
 
 

 

SITZUNGSPROTOKOLL 
Sitzung des Gemeinderates 

 
 22. Dezember 2025 
Im Rathaus, großer Sitzungssaal 
Beginn:  18:00 Uhr 
Ende: 19:40 Uhr 
Einladungen zur Sitzung per: E-Mail 

 
 

Anwesende Entschuldigt 
Dr. Clemens Nagel   
Mag. Helena Franges-Vidovic  
Andreas Turecek, MSc  
Peter Ruhs  
Günter Kassan  
Karin Hammerschmid  
Karin Jiru  
Ing. Siegfried Nemeth  
Thomas Fuchs  
Elisabeth Skok  
Stefan Vouk  
Alexander Winter  
Tobias Knabl  
Mag.(FH) Alexej Prosoroff  
Johann Lugmayr   
 Roman Hörler 
 Martin Roderer 
Michael Olbricht  
Dipl. Ing. Andreas Niedermayer MSc  
Gertrude Binder  
Herbert Murlasits   
  
Schriftführer:   Karin Walk  

Der Bürgermeister eröffnet um 18:03 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass die Sitzung 
beschlussfähig ist, die Tagesordnungspunkte öffentlich sind und gegen die 
Tagesordnung kein Einwand besteht.  
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TAGESORDNUNG 
 

1 
Entscheidung über die Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten 
Sitzung 

2 Satzung Gemeindeverband Musikschule Gänserndorf 

3 Kooperationsabkommen Förderverein für das Feuerwehrwesen 

4 Ehrungen 

 
VERLAUF 

 
Punkt 1  öffentlich 
Entscheidung über Einwendungen gegen das Protokoll der letzten Sitzung 

Es sind keine schriftlichen Einwendungen eingelangt, das Protokoll gilt daher als genehmigt.  
 
Punkt 2   
Satzung Gemeindeverband Musikschule Gänserndorf 

Der Bürgermeister erteilt dem GGR Prosoroff das Wort: 
Die Gemeinden Orth an der Donau, Andlersdorf, Eckartsau, Haringsee, Lassee und Mannsdorf 
an der Donau stellten den Antrag in den bestehenden Gemeindeverband der Musikschule 
Gänserndorf aufgenommen zu werden.  
Nach Beschluss in der Verbandssitzung, die Gemeinden im Verband aufzunehmen ist es 
erforderlich seitens der Mitgliedsgemeinden die neue Satzung zu beschließen.  
Gleichzeitig wird der Verbandsname in „Musikschule Weinviertel Südost“ mit den 
Hauptstrandorten in Gänserndorf, Leopoldsdorf und Orth an der Donau. 
 
Antrag GGR Prosoroff: Der Gemeinderat der Marktgemeinde Leopoldsdorf möge die 
vorliegende neue Satzung des Gemeindeverbandes der Musikschule Gänserndorf 
insbesondere im Hinblick auf die § 3 und 12 beschließen.  
 
Beschluss: Der Antrag wurde angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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Punkt 3   
Kooperationsabkommen Förderverein für das Feuerwehrwesen 

Der Bürgermeister erteilt dem GGR Nemeth das Wort: 
Im Jahr 2016 wurde zwischen OMV Austria Exploration & Production GmbH, Protteser Straße 
40, 2230 Gänserndorf, dem Niederösterreichischen Landesfeuerwehrverband, den 
betreffenden Gemeinden sowie einigen Freiwilligen Feuerwehren des Bezirks Gänserndorf ein 
Kooperationsabkommen auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. Dieses regelt die Hilfeleistung 
der Feuerwehren im Einsatzfall auf und in Anlagen der OMV Austria Exploration & Production 
GmbH. 

Diese Kooperationsvereinbarung sowie die einen integralen Bestandteil der Vereinbarung 
bildenden Einsatzrichtlinien entsprechen weder dem aktuellen Stand der Technik (auch 
Mannschaftstand der BTF), noch der geltenden Rechtslage. 

Aus diesen Gründen wird von den bisher involvierten Freiwilligen Feuerwehren das 
gegenständliche Kooperationsabkommen gekündigt, wobei die Feuerwehren Leopoldsdorf 
und Breitstetten bislang nicht Teil dieses Abkommens waren.  

Ein neues Abkommen zwischen OMV Austria Exploration & Production GmbH und den 
weiteren Vertragspartnern ist in der Folge auszuhandeln, sofern OMV Austria Exploration & 
Production GmbH auch weiterhin die Unterstützung durch die lokalen Feuerwehren wünscht.  

Antrag GGR Nemeth: Der Gemeinderat der Marktgemeinde Leopoldsdorf möge 
beschließen, den Obmann des Fördervereins für das Feuerwehrwesen im Bezirk 
Gänserndorf, Herrn Bürgermeister Christoph Windisch, zu beauftragen, stellvertretend 
für die Marktgemeinde Leopoldsdorf im Marchfeld im Bezirk Gänserndorf in 
Verhandlungen mit OMV Austria Exploration & Production GmbH für neue 
Kooperationsabkommen zu treten.  

Beschluss: Der Antrag wurde angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
Die Gemeinderatssitzung wird um 18.19 Uhr unterbrochen. 
 
Die Gemeinderatssitzung wird um 19:10  wieder aufgenommen.  
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Punkt 4   
Ehrungen 

Bürgermeister  
 
Dank und Anerkennung 
 
Team Juzl für die freiwilligen Mitarbeit bei der Begleitung, Betreuung und Beratung von 
Jugendlichen  
Marcus Fröhlich, Karin Hammerschmid, Julian Klug, Marion Kranz, Marcel Fröhlich, Tobias 
Knabl, Saskia Knabl  
Die freiwilligen Mitarbeiter:innen des JUZL leisten seit über einem Jahr jede Woche wertvolle 
Arbeit in der Begleitung, Betreuung und Beratung von Jugendlichen im Jugendzentrum 
Leopoldsdorf im Funpark. Die engagierten Freiwilligen pflegen das Jugendzentrum, 
organisieren gemeinsam mit und für Jugendliche Veranstaltungen und Events, bei denen sie 
lernen, miteinander Verantwortung zu übernehmen. Sie finden in den freiwilligen 
Mitarbeiter:innen Ansprechpartner: innen und Vertrauenspersonen außerhalb des Familien- 
und Freundeskreises von denen sie ein verantwortungsvolles Nutzen und Verhalten im 
öffentlichen Raum lernen. 

 
Heeberger Josef als Vorsitzender (Obmann) des Jagdausschusses der 
Genossenschaftsjagd Leopoldsdorf im Marchfeld 
In seiner 30jährige Tätigkeit als Vorsitzender des Jagdausschusses 1996-2026, hat er durch 
seine verbindende Art, sein Fachwissen für Wald, Wild und Landwirtschaft wesentlich zu 
einem guten Miteinander von Verpächtern und Pächtern beigetragen. 
 
Dr. Nefischer Dieter als Jagdleiter der Jagdgenossenschaft Leopoldsdorf im Marchfeld 
In seiner 30jährigen Tätigkeit als Jagdleiter (1996-2026) hat er nicht nur durch sein jagdliches 
Fachwissen, sondern auch durch sein umfassendes Verständnis für die Natur im Allgemeinen 
zu einer sehr guten Akzeptanz der Jagd in der Bevölkerung beigetragen. Wesentlich war dabei 
auch die Organisation der jährlichen Flurreinigung.  
 
 
Ehrennadel 
 
Dominik Seidl für die Funktion als Obmann des SC Leopoldsdorf  
Aufgrund seines Engagement hat er den SCL in einer schwierigen Zeit wieder in geordnete 
Bahnen gebracht. 
Des weiteren aufgrund seiner langjährigen Funktion als Jugendleiter und im Vorstand des SCL.  
 
Rödleitner Gerhard und Maria für die Funktion im Pfarrgemeinderat Breitstetten 
Frau Rödleitner ist seit über 20 Jahren stellvertretende Vorsitzende des Pfarrgemeinderates 
Breitstetten. Gerhard Rödleitner war 10 Jahre Pfarrgemeinderat. Beide nahmen bzw. nehmen 
das Amt sehr gewissenhaft und mit ausgesprochen viel Engagement wahr. 
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Der Umbau des Pfarrhofes Breitstetten konnte nur durch hohe Eigenleistungen realisiert 
werden, wobei sich die beiden maßgebliche eingebracht haben.   
Des weiteren engagiert sich Herr Rödleitner im Jagdwesen in Breitstetten.  
 
Verleihung des Ehrenrings 
 
Erika Kolm für ihre mehr als 25jährige Tätigkeit sowohl kommunalpolitisch und 
kulturell für die Menschen der Marktgemeinde Leopoldsdorf und im Speziellen für die 
Bürger*innen von Breitstetten. 
Erika Kolm ist seit mehr als 25 Jahren kommunalpolitisch und kulturell für die Menschen in 
der Marktgemeinde Leopoldsdorf und im Speziellen für die Bürger/innen von Breitstetten 
engagiert. Sie gehörte von 2003-2025 dem Gemeinderat an und war von 2008 -2025 für den 
Zeitraum von 17 Jahren und 2 Monaten Ortsvorsteherin von Breitstetten. Sie war viele Jahre 
Stv. Vorsitzende der SPÖ-Frauen und mehr als 10 Jahre lang auch Stv. Vorsitzende der SPÖ 
Leopoldsdorf/Breitstetten. Zudem engagierte sie sich im Pensionistenverband und ist nach 
wie vor im Pfarrgemeinderat Breitstetten aktiv. 

Erika Kolm war und ist mit ihrer Tätigkeit stets um das Wohl der Marktgemeinde und im 
Speziellen der Katastralgemeinde Breitstetten engagiert. 

Erika Kolm erfüllt alle Kriterien für die beantragte Ehrung. 

Erika Kolm hat durch ihr Wirken in der Marktgemeinde Leopoldsdorf einen zu würdigenden 
Beitrag zur kommunalen, gesellschaftlichen und kulturellen Entwicklung geleistet. Wir danken 
ihr ihre Leistungen durch die Verleihung Ehrenringes! 

Ehrenbürgerschaft 

Ernst Schwarz  

Mehr als sein halbes Leben schon engagiert sich Ernst Schwarz in verschiedensten Vereinen 
und Institutionen in erster oder zweiter Reihe: So war er von 1986-1993 Obmann der 
Kinderfreunde und 35 Jahre Mitglied des Gemeinderates, davon 14 Jahre als 
Geschäftsführender Gemeinderat und die letzten 16 Jahre Vizebürgermeister. 30 Jahre lang 
war er Schulobmann der Mittelschulgemeinde und zeichnete als Schul- und 
Bauausschussvorsitzender verantwortlich für nahezu alle heute verwendeten Kindergarten-, 
Schul – und Straßenbauprojekte. Sein Wirken rund um die bauliche Errichtung der 
Trinkwasserleitung gemeinsam mit der Infrastrukturerneuerung und Erweiterung von Strom- 
und Gasnetz sowie der Ersterrichtung eines Glasfaserleitungsnetzwerks war herausragend. 
Ebenso sein Engagement um die endgültige Wiederherstellung der Straßeninfrastruktur, die 
oft einherging mit der Totalsanierung der Straßenzüge und Gehwege bzw. der Neuerrichtung 
von Geh- und Radwegen. 
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Doch damit nicht genug. Ernst Schwarz war wohl am allerlängsten Sportfunktionär beim SC 
Leopoldsdorf, was er als Mitglied des Ausschusses immer noch aktiv ausübt. Zudem war und 
ist er bei der Faschingsgilde Leopoldsdorf aktiv, wo er derzeit sogar amtierender Obmann ist 
und den kommenden – alle 2 Jahre stattfindenden – legendären Faschingsumzug organisiert. 

Ernst Schwarz erfüllt alle Kriterien für die beantragte Ehrung bei weitem. 

Zur Würdigung seines Lebenswerkes gebührt Vizebürgermeister a.D. Ernst Schwarz die 
Ehrenbürgerschaft der Marktgemeinde Leopoldsdorf i. M. 

 

  
 


